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Ach loll er über siebe Bondanöga
den abstimme zum (öesamnu

betrage fco $1,755,550. ,

Der Bürgersmann hat heute Qkle
enheit. feine Gedanken auf etwa an

dere ol auf die Hitze zu tonzentri
n denn heute ist Wahl. . Es findet

Zwayl alt, um über daS Schicksa
US ffreibkikss zu entscheiden und ser
ner die Frage, ob die Bondsschulv
ver Etadt um inunddrekviertel Mil
lionen Dollars erhöht werden soll
Cie ZZreibrlefabstimmuna erfolgt wie
der in zwei Theilen, denn einmal muß
liber den Freibrief selbst und dann
sioch über die jilausel betreffs der
Abberufuna dS Bürgermeisters abae
stimmt werden. Die deutschen Verein
und verschuden deutsche Kirchenge
meinden haben für den Freibrief nichts
.übrig und in Resolutionen erklärt,
dak ste gegen denselben stimmen wür
den. Wie der Freibrief fahren wird
ist schwer vorauszusagen, ' denn die
vermuthlich schwache Betheiligung

' macht alle Berechnungen zu Schanden.
Die einfache Majorität genügt zur
,'Annahme. Auch daS Schicksal der ge
planten Bondauögaben ist sehr zwei,
selhaft. Damit unsere Leser wissen,
worüber sie. abstimmen sollen, gehen
wit' auf diese Bondausgaben etwaö
näher ein. Zur Feier der Wahl sind
natürlich beute die Wirlblcdasten ae
schlössen und die Wahlkarren sind von
6 Uhr Morgens bis halb 6 Uhr
Abends geöffnet. Die sieben Bond,
emtsslonen beziehen sich aus die nach
benannten Zwecke:

Verbesserung begehender
Straßen.

Diese ' Bond Resolution wurde
vom Stadtrath am 23. Mai 1914
passiert. Der benöthigte Betrag ist
$796,600 und hierfür sollen die sol
genden Straßen neu gepflastert und

'das zur Durchlegung ' nothwendige

,and erworben werden:
Fairbanks Av. von Delhi

bis Pri Av $100,000
Ludlow Av. von Cornell

Place bi Ludlow Av. Lia
dukt . . ' 226.000

cQubecRoad von Queen City
Av. bis Glenway Avenue . 127.500.

Warsaw Av. von Hawthorne
' Av. bis Seton Avenue . . 51.000
Vlenway Av. von Seton Av.

' bis zur Holzblöcke Pfla.
sterun ......... 9,000

Lockland & Wayne Av. von
Carthage Av. bi zur Kor
porationSlinie ....... 44,000

Reading Road von Paddock
Road bis Sherman Av.
und Joseph Str. bis B. So

O. Eisenbahn 100,000
Hamilton Av. von einem
Punkt 3762 Fuß nördlich
der Bruce Av. bis North
Bend Road 140,000

Zusammen ..... .$796,500
Da Bureau of Municipal Research

enthält sich betreffs dieser Emission
'jeder, Empfehlung. ,

StraßnReparaturen.
- Für diese Zwecke werden $250.00(1
verlangt, gs sind 393 Straßen vor
Handen, die der Reparatur bedürftig
find. Die Name der Straßen können
beim Stadtingenieur eingesehen wer
den. Wenn in der Resolution auch die
Straßen nicht namhaft gemacht wer
den. so werden doch toi Arbeiten spe

zisizlrt. . AuS dieser Bondemission
louen sur Psiaiterungsmatenal ung
für da Seien von Straßen die folgen
den Summen bestritten werden:
Macadam $120.224.2?
ÄSphalt .............. 21,372.00
OlM..rw raainefUtvrr XO,WK.AJ
Holzblöcke 10,000.00
Granit . ; 25,900.00
Backsteine , . 8,700.091
Oelen von Straßen ' in

CumminSvill...... ... 675.00
Oelen von . Straßen in

Camp Washington ... 787.50
Oelen von Straßm in

College Hill . . 787.50

$215.092.25
. urai urau of munxtioai WHuta
spricht sich gegen diese Emission auS,
weil rund 35.000 überbau! n rtt
btrteAntt finb und wkil ttn 9sntlrft
des Bureaus dem Straßenreparatu

Zkparkement genügend Fonds zur er
fügunq stehen, um für diese Jahr
damit auszukommen.

Vkbessexuna der Eastern
Avenue.

.Diese. Verbesserung, welche sich von
der Bance bis zur Water Straße er
strecke soll, hat' den Zweck, den Theil
der Eastern Avenue, welcher frern-fo- a

wasser ausgesetzt iff. höher zu legen.
Das bedingt auch eine Ausrichtung
der Straße, wodurch 300 Wohnhäuser
fallen müssen. ; Die katholische St.
Rosa Gemeinde ist. wie aus der Ber
sammlung am Sonntag hervorging,
au diesem Grunde gegen die geplante
Verbesserung, resp, die Bondemission,
doch wird dieselbe von der Kaufmann
schqft, und den Geschäftsinteressen an
der Eastern Avenue lebhaft befürwor
tet und zwar aus dem stichhaltigen
Grunde, daß die Eastern Lttnus die

einzige Verkehrsader für den östlichen
Stadttheil und das Hinterland ist.
Das Bureau of Municipal Research
enthalt si jeder Empfehlung.
Equlpirunft und neue Ge

bäude für die Feuer,
wehr. '

Dem Feuerwehr-Departeme- nt soll
durch eine Bondemission von 5241.250
zu Hilfe gekommen werden. Von dle
ser Summe sollen auf die Eauipirunq
$175.250 verwndet werden und auf
ken Bau von Stationen $66.000. Die
Equipirung lvevt sich aus Apparate
usw.. wie aus folgend! Aufstellung
ersichtlich ist:

Zwei Auto Leiterwagen,
5 Fuß $25,000.00

Ein 9.000.00
Eine . . 9.000.00
Ein Auto . Borrathswagen 6.000.00
Zwei Auto-Truck- s für den

den Feueralarm und
Hydrantendienst 5,000.00

Zwei AutoS für die Mar
schalle . . 5.000.00

Svride
und Schlauchwaaen . . 5,000.00

Auto . Kombination für
Pleasant Ridae und sten

" nedy Heights . ........ 5,000.00
Auto . Kombination für

College füll und Mt.
Airy 5,000.00

Auto . Kombination für
California und Mt.
Washington 5,000.00

Sechs
für tie Kompagnien 37,
38. 40. 47. 49 und 50. . 30.000.00

Vier Auto'TractorS für
die Svridcn . Komvas
nien 19. 21. 23 und 32 18,000.00

Drei Auto.Zractor für die
Leiterwagen 1. 9 und 13 13.500.00

Schläuche . . ., 10,000.00
Feucr.Hqdranten 6,000.00

15,750.00
Feuer Alarm Equipi

rung . . 3,000,00

$175,250.00

Folgende neue Spritzenhäuser sollen
errichtet und die Grundstücke gekauft
werden:
College Hill $15,000.00
Mt. Washington und Ca

lifornia 12,000.00
Pleasant Ridge und Ken

nedu Heights 12.000.00
Oakley ... 12.000.00
Nord'Avondale 15,000.00

' ' $66,000.00
Auch diese Emission findet keine

Gnade vor den Augen des Bureau of
Municipal Research, da es nicht weiß,
ob. die neuen Gebäude etc. wirklich
von Nöthen sind. DaS Bureau macht
deshalb keinerlei Empfehlung.

Gebäude für das Zu
f l u ch t S h a u S.

Nachdem die Bürgerschaft der Ber
legung deS Zufluchtshauses aufs Land
zugeinmmt hat, muß dafür auch ge

sorgt werden, die Gebäude fertigzu
stellen und einzurichten, welch auf der

Farm bei Glentoale errichtet worden
ind. Das soll m,t Hilfe einer Bond

ausgab, zur Höhe von $67.800 gesche,

den. Diese Emission bat die Empfeh.
lung des Bureau of Municipal Re
earch. '

Für die Polizei.
Auch die Polizei hat Bedürfnisse

undWünsche, die durch eine Bondemis
ion von $50.000 erfüllt werden sollen.
DaS Geld toirt für den Bau einer
Polizeistation auf W. H.. eine Garage
und eine Pferdestalls benötkigt. Das
Bureau of Municipal Research enthält
ich seder Empfehlung.

Brücken Reparaturen.
Für den Ersatz altersschwacher

Holzbrück durch Konkretbauten und
die Ausbesserung vieler anderer Brü
cken werden in Bausch und Bogen
550J000 verlangt. DaS Bureau of
Municipal Research billigt diese Emis
ion nicht.

Dse sieben LondauSgaben involvi.
ren eine Gesammtsumme von $1,755.
550.

Der Stadtrath
Wird sich am Mittwoch zu einer Ex.

- trasitzung versammeln.

Der Stadtrath wird seine Ferien.
die er in der verflossenen Woche an
trat, und die tu! Ansang August
dauern sollten, bereits cm Mittwoch
unterbrechen. Für Mittwoch Nachmit-ta- g

ist nämlich ine Eztrasitzung des
Stadtrath einberufen worden. .

In dieser Sitzung soll in erster Li
nie die Ordinanz zur Sprache gebracht
werden, laut welcher das Bureau für
Miethskasernen Inspektion mit dem

adtlschen Bauamt verschmolzen wer.
den soll. Bekanntlich gelang es in der
letzten Sitzung nicht, die Annahme der
Ordinanz unter Aufhebung der Se
azaktsregein durchzusetzen, so das sie

nur die erste Lesung passirte. Am
Mittwoch wird nun versucht werden,
die endgültige Annahme der Ordinanz
herbeizuführen. .

DaS Straßenbahn Kommittee de
Stadtrath wird am Mittwoch Bor
mittag ine Sitzung abhalten, um

ber die proiektirte und von deröorace
Mann Improvement Association ge
wünschte Verlängerung der - Gilbert
Avenue Straßenbahnlinie über, di
Fllirsal Avenue in Erwägung zu ie

Tägliche, CsucliiMtifr Volttblatt, ' Dienstag, den 14. Juli 1911.

Der Schulrath

Spalt Agitanousveriammiung fur
sei nächstjähriges Budget am

31. August ab.

Die Schulrathsm,tglider werden
nichts ungethan lassn. um sich für das
lommnde Tlahr von dr Budgetkom
Mission rhre Forderungen unverkürzt
zu sichern und um dieses zu erreichen.
wollen ste rn erster Linie die Unter
stützunq des Publikums im Allqemei--
tn haben.

Um das Publikum über die Sckuk.
finanzen und über die Summen, die
für das nächst Safir verlangt wer
fcen, gebührend aufzuklären, wird eine
ossentliche Bersammlung stattfinden
und zwar laut einem in der gestrigen
Schulrathssinuna aer'akten Besckluk
am Freitag, dem 31. August. Nachmit
tags um halb vier Uhr, im Stadt
rathssaal.

Herr Mittendorf berichtete, daß die
federated mvrovement Associations

bereits dem Schulrath ihre Unterstütz,
ung in seinen Bemühungen bezüglich
der Budgetforoerungen zugesichert ba
oen und oak die e Organisation auck,

in der Lsfentlicheil Versammlung zahl-reic- h

vertreten sein wird.
Mit der Civildiensikommission soll

möglichst bald eine Verständigung
herbeigeführt werden. Bekanntlich it
die Kommission mit iem Snitem der
Anstellungen und den Gehaltsauezah- -

lungen e,lns des Schulraths nicht
ganz einverstanden und Geschäftsfüh.
rer Landman. Schulsuperintendent
Condon und der Schulratksclerk W.
Grautmann wurden beauftragt, mit
der Kommission Rücksprache zu neh-- !
m,n Ukkd genau zu ermitteln, welche!
Schulrathsangestelltkn nach der Mei- -
nung der Kommission unter dem Ci
vildienstaesetz stehen. Laut einem

ecytZgutachten. das Stadtanwalt
Schönle gestern übermittelte und das
dem Protokoll einverlkibt wurde, sind
von den Bestimmungen deö Civildienst'
gesetzes nur d Lehrkraft, der Schul- -

superintendent und zwei Sekretare
ode? Clerks ausgenommen.

Die vom Schulsuperintendenten Dr.
Condon unterbreitete Liste, welche die
Namn der wiederernannten Lehrer
und Lehrerinnen enthielt. wurie

Wie Dr. Condon bemerkte,
ind keme nennensmerthen Verände

rungen bezüglich der Zusammensetz
ung des Lehrpersonals gemacht wor
den..

Die Eltern von John Hoffmann.
der in der Hyde Park Schule schwer
verletzt wurde, als ihm in Pult auf
den Kopf fil. werden kein Entschädi.
gung erhalten. Stadtanwalt Schönle
entschied gestern, das, .der Schulratb
nicht haftbar gemacht werden kann und
die Angelegenheit würd daraufhin u
oen Ar: geikgt.

Schraube los?
Tcr Maschinist Georg Jnghauy bei

einem Raubversuch verhaftet- -

Ein aufregendes Abenteuer batte au
siern Nachmittag Herr CbarleS "t.
Pauli. der Geschäftsführer der Leder
yanölung der Charles Vavli SonS
Co.. No. 913915 Main Straße, mit
e,nem augenicheinlich Wahnsinnigen,
der einen Raubversuch machte.

Herr Paul, befand sich allein in den
unteren Geschäftsräumlichkeiten, als
gegen 2 Uhr gestern Nachmittag ein
augenicyeinilch dem Arbeiterstande an
geyoriger 'cann ,n den Laden trat
und. allerhand unzusammenkänaendeS
jeug wagend, auf Herrn Pauli au

ram, uno iym oann.eye er sich zurWehr
egen konnte, mit einem Hammer, den

er, in em Taschentuch eingewickelt. ,n
der Hand trug, einen Schlag über den
Kopf versetzte.

Aus Herrn Pauli's Hilferufe eilten
zwei der Angestellten der Firma, I. G.
Dreyer und William Hollis. herbei,
die nach kurzer Gegenwehr den rabia
ten Burschen überwältigten und dem
Polizisten Hovestadt überantworteten,
der ihn nach der Centralstation schaf
en lieft. Der Berkuftete gab seinen

Namen als Georg Junghany von No.
1327 Bremen Straß an und wird
vorläufig als verdächtig festgehalten.

Zweifelsohne w,rd Junghany auf
einen Gti tszustand untersucht wer

den. denn er ist ohne Frage nicdt ganz
normal. Dieses erhellt aus einem
Schreiben, da in seiner Tasche gefun
den wurde, das allerhand verworrenes
Zeug enthalt und in dem er auch mit
iselbstmord droht. An Junghany
wurde außer dem Hammer, mit dem er
Herrn Pauli eine glücklicherweise nur
unbedeutende Wunde beibracht, auch
ein scharfgeladener Revolver gefunden.

DaS vorgefundene Schreiben lautet
in der Ueberfetzung wie folgt:

.Geo. Junghany. No. 1327 Fremen
Straße. Falls ich in diesem Kampfe
unterliegen sollte, will ich direkt nach
der Kapelle von Busse & Borgmann
gebracht werden. Ich bin dieser Welt
nichts schuldig, denn für mich war das
Leben nichts als ein immerwährender
Kampf. Nicht für mich allein sondern
auch für Diejenigen, die mir theuer
sind. Er ist alt. Ich versuche sllr ihn
den Zoll zu entrichten, den wir der
Gesellschaft schulden, und ich hoffe,
daß wenn mein Unternehmen fehl
schlägt, ihm nicht geschieht. Ich liebe
daS Leben und es ist dieses eine schöne
und herrlich Welt, aber die Menschen,
oh die Menschen, die herrschen, haben

lein .Herz von Stein.'
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Bürger, Sie inussen Ihre Stimme abgeben, um

verhindern, daß die Minorität regiert.
, Rotzkrankheit

Ist hier unter den Pferde ausge
brochen. Gesundheitsamt

trifft Vorsichtsmaßregeln.

Die Rotzkrankheit. eine der bösar
tigsten Viehseuchen, ist hier unter den
Pferden ausgebrochen. Allerdings sind
soweit nur vereinzelte Falle konstat'rt
worden, aber der Staats-Thierar- zt

befindet sich seit gestern bereits in der
Stadt, um Borsichtsmaßregeln gegen
das weitere Umsichgreifen der Krank-he- it

zu treffen.
Auch von Seiten des Gesunl'eits- -

amtes werden sofort energische Maß
nahmen getrvssen werden. Der stadti-sch- e

Gcsundheitsbeamte Dr. Landis
wurde gestern vom Feuerwehrchef
Bunker von dm Auftreten der Krank- -

heit in Kenntniß gesetzt und erli:ß
darauf sofort die Anordnung, daß an
den allgemeinen Tränkungsstellen für
Pferde bis auf weiteres die dort für
die Bequemlichkeil der Pferdebesitzer
angebrachten Eimer nicht gebraucht
werden sollen, sondern daß jeder Fuhr,
mann gehalten sein soll, seinen eigenen
Eimer zum Tränke,: seiner Pferde
mitzuführen. . Sollten weitere Fälle
der Seuche zur Kenntniß des Gesund-heitsamt- es

kommen, so wird sofort die
Benutzung aller öffentlichen Pferde
tränken untersagt werden.

Oeburte.
V '

Edward und Lizzie St. Clair, 1216
Sycamore Straße; Knabe.

ThomaS und Tora Collins, 417
Oregon Straße; !I1!ädchen.

Joseph und Marie Linnemann, St.
Bernard; Mädchen.

Charles und Anna Kohn. 234 Shil.
litg Avenue; jenabe.

Joseph und Mabel Gustin. 3432
Bellis Avenue; ü.'!ädchen.

Arthur und May Woellert. 4256
Langland Avenue? Knabe.

William und Louise Stemick, 1529
Cutter Straße; Mädchen.

Phillip und Fanny Gusser. 820
HopkinS Straß; Knab.

Fred. - und Therese Kayser. 2402
Observatory Road; Knabe.

Joseph und Jennie Obermeyer,
3295 Nash Avenue; Knabe.

William und Nellie Cheek. 150 West
74 Straße; ttnabe.

Jakob und Amelia Coleman. Shai'
tuc Avenue; Knabe.

James und Lida Borgerding, 4734
Harris Strahe; Mädchen.

John und !argurtte laine. laijou
son Avenue: Knabe.

Brans und Augusta Lause, 3166
Jefferson Avenue; Mädchen.

Charles und Clara Zimmermann.
545 Slack Ctraße; Knabe.

Peter und Alice Wetterich. 2735
Spring Grove Avenue; Knabe.

Phillip und Josephine Kauther.
3026 Colerain Avenue; Mädchen.

Joseph und Katherine Durq. 1583
Tremont Stre; ;rnaoe.

John und Millie Myer. 2871 Co

lerain Avenue; Mädchen.
Frank und Emma Lierer, 1136

Marsball Avenue; Knabe.
William und Josephine Scheffel.

3560 Colerain Avenue; Knabe.
Foole und Rose Bono. 3092 Cole

rain Avenue; Mädchen.
R. E. und Mabel Black. 817 Locust

Straße; Mädäien.
Joseph und Mary Dooley; 519 Ost

12. Straße; Nnabe.
Georg und Zda Schultz, 3018 Ein

namon Straße; Knabe.
Richard und Frances Roth. 521

Oliver Straße; Knabe.
Charles und Lena Gabriel. 841 Ar

mory Avenue; Knabe.

Vase'Vckll.

DaS für genern Nachmittag auf
dem Programm stehende zweite Spiel
einer Serie zwischen Reds" und
.Quäkers", wurde durch Regen der

bindert und wird beute Nachmittag als
Theil eine! Doppelspiels zum Austraz
gelangen.

Die gestrigen Spiele:
New Jork 000000002 2
Chicago VVV020V2"-- - 4

Boston . ..301010100002 8
St LouiS .02000030101)1 7

Brooklyn ) Kein Spiel.
Pittöburg) Regen.

Heute Nachmittag Doppelspiel im
Redland Field zwischen .RedS' und
Quakers'. Das erste Spiel beginnt

um halb 2 Uhr.

Wochenbericht deö Gesundheitsamts.

Laut dem Wochenbericht des ftädti
scheu Gesundheilsamt wurden in dcr
vkrflossknkn Woche 69 Nälle von an.

fälle infolge solcher Krankheiten
gegen 67 Erkrankungen und

19 Todesfälle in der Parallelmoch
des vorigen Jahres. Auf die cinzel
nen Krankheiten vertheilen sich die zur
Meldung gelangten Fälle wie folgt:
Schwindsucht. 25 Erkrankungen und
23 Todesfälle; DipWeritis. 12 Er-
krankungen und ein Todesfall; Keuch-
husten, acht Erkrankungen und ein ll;

Scharlachfieber, sieben
Typhusfieber undMumps

je fünf Erkrankungen; Masern, vier
Erkrankungen; Rose, zwei Erkrankun
gen; Windpocken, ine Erkrankung.

In Haft

Befindet sich der angebliche Mörder
von John Fiijpatrick.

Die Stecherei, die sich gestern Nacht,
wie berichtet, an der Pearl und Butler
Straße abspielte, und ein Menschen!-be- n

kostete, ist von der Polizei nahezu
aufgeklärt worden. Zwei junge Leute,
denen zur Last gelegt wird. John Fitz-Patri-

von No. 359 Baum Straße
und Thomas stellet) von No.

329 Baum Straße vermundet zu ha-be- n.

befinden sich in Haft. Es sind
dieses James Darnell von Maysville.
Ky., und George Bradford, der gestern
Vormittag in Newport dingfest ht

wurde. Nach den Aussagen von
Augenzeugen ist Aarnell für den Tod
Fitzpatricks verantwortlich, während
Bradford es gewesen sein soll, der
Kelly di beiden Stichwunden

,Dise Angaben wurden von
einer Augenzeugin der verhängnißvol-le- n

Prügelei, Frau May Davis von
No. 725 West Zweite Straße gemacht,
aber die beiden verhafteten Männer

trotzdem noch ihre volle
obschon sie zugeben, in die

Schlägerei verwickelt gewesen zu sein.
Nach den Angaben von Frau Davis,

die sich zusammen' mit Frau Myrtle
PhelpS von No. 466 Ost Front Str.
in Zeugenhaft befindet, besuchte sie. mit
Frau Phelps und Bradford zusammen
am Sonntag ein Bergnllgungsetablis-semen- t

in Kentucky. Dort trafen sie

mit Kelley. Aarnell und Fitzpatrick zu-

sammen und blieben bis nach Mitter-nach- t,

um dann zu Fuß den Heimweg
anzutreten. Unterwegs soll' nun einer
der Männer eine beleidigende Aeuße-run- g

über das Kleid gemacht haben,
das Frau PhelpS trug, und gerade vor
dem Pennsylvania Bahnhof kam es

dieser Bemerkung wegen zu Thätlich-leite-

die damit endeten, daß Fitz.
Patrick ermordet und Kelley verwundet
wurde.

EheUrIaiijscheie.

John Schaefer, 53. 1404 Walnut
Straße.

Anna Buckmann. 47, desgl.

Harry C. Tallmadge jr., 30, 3489
Leland Ave.

Ruby A. Watkins, 20. 2814 West 6.

Straße.

lCassius F. Hawlms. Belleoue. Ky.
jEthel I. Griffith. 19. 852 Lincoln

Avenue.

iArthur C.' Whiteside, 22, 336 In
galls Str.

Mary Ella O'Donnell. 22. desgl.

lJohn W. Schmidt. 23. Indianapolis.
iMyrtle Todd. 19. 722 West 4. Str.
lCharles Dingeldein. 82. 339 West

Court Str.
Cecilia Eng. 16. 430 Armory Ave.

terblichkeitsbericht.
Melville Ezra Jngalls. 72. Hot

Springs, Ba., Arterienverkalkung.
Arthur Dolman. 24. 3322 Bona-Part- e

Avenue; Blinddarmentzündung.
Jakob Kohnstam. 33, Albany Ave.;

Inquest in Schwebe.
Louis Hauer. 22.- - Tuberkulose Ho

spital; Tuberkulose.
Charles Shannon. .5. 92 West Mc- -

Millan Straße; Gehirnschlag.
Peter C. Bauer, 33. 955 Clinton

Straße; Inquest in Schwebe.
Alice Carroll. 46. 127 Ost 12. Str.;

Unterleibsleiden.
Frank Schweitzer. 50, städtisches

Hospital; Inquest in Schwebe.
William Bon Eye. 77. 927 Betts

Straße; Arterienverkalkung.
Vincent Ruthemeyer. 10 Monate:

Luftröhrenentzündung.
Catherine Tector. 23. 1344 Hopple

Straße; Schwindsucht.
Alfred Hulbert. 6 Monate. 118 Mc

Millan Straße; Schwäche.
Jo eph Moster. 67. 2853 Madison

Road; Gehirnschlag.
Harriett Bromwell. 85. 2510 West
Straße; Altersschwäche.
Mary Stevenson. 2 Monate. 2921

Woodburn Avenue; Schwäche.
Mary Millö. 1 Monat. St. Josephs

Deckenden Krankheiten und 25. 2odeSjIindelhzuZ Schwäche.

Agnes Connolly. 11. 1046 St. Gre-gor- y

Straße; Kindercholera.
Louis Z)oung. 43, Tuberkulose Ho-spit-

Tuberkulose.
Mary Schmitt. 44, 219 Southern

Avenue; Herzleiden.
Katie Theobald. 25, 1313 Bates

Avenue; Tuberkulose.
Roy Beckman. 1. 1319 Alabama

Avenue; Lungenentzündung.
George Walter. 46. 1769 Esmond

Straße; Nierenleiden.
Charles Brenner, 67, McHenry

Road; Tchlagfluß.
Lillie Wilson. 24, städtisches Hospi-ta- l;

Herzleiden.
Lucy Thompson. 73. 2727 Obser-vator- y

Road; Leberkrebs.
Cornelius Quebe. 42. 625 Pearl

Straße; Lungenentzündung.
Lena Wolf, 62. 2253 Southside

Avenue: uckerruhr.
Natalie Prajes. 2 Monate. 564

Freeman Avenue; Inquest in Schwebe.

Franziska Sierman, 5, Warner
Straße; Luftröhrenentzündung.

Aus de Mizilgericht
Der Gerichtskalender des gestrigen

Tages im Munizipalgericht zeichnete
sich in sehr angenehmer Weise durch
große Kürze aus. sodaß Richter Fox
bereits kurz nach 10 Uhr sein Arbeits- -

Pensum erledigt und die owersen tier- -

nen Sünder, die ihm vorgeführt wur- -

den. abgeurtheilt hatte.
Nettie Stanley von No. 1438 Clay

Straße wurde wegen Trunkenheit auf
dreißig Tage nach dem Arbeitshaus
gesandt. Sie war am Samstag in ih
rer Wohnung auf Veranlassung ihres
Gatten in Haft genommen worden.

Dem Hufschmied Lorei.z Vebhardt
von No. 32 Mercer Straße wurde eine
Frist von vierzehn Tagen gemährt, um
eine Kostrechnung, die er bei einer
Frau Christine Taylor schuldig geblie-be- n

war. zu berichtigen.
Der Farbige John Duffy wird 525

rm Arbeitshaus abverdienen. Er
wurde unter der Anklage der Vaga- -

bondage verurtheilt, aber man hat ihn
in Verdacht, an verschiedenen kürzlich
verübten Tafchendiebstählen betheiligt
gewesen zu sein.

Rheinpfälzer Unterst. Verein.

Am Sonntag hielt obiger Verein
unter großer Betheiligung seine halb-jährlic-

Versammlung in Gustav
Böhs Halle. 2192 Central Avenue ab.
in welcher der Präsident Jacob
Grämlich den Vorsitz führte und Se-kret- är

Peter Baussancurt das Proto-kol- l.

Nach Verlesen der Berichte des
Bucheruntersuchungskommitttts und
der halbjährlichen Berichte des Sekre-tär- s

und Schatzmeisters erwies sich,

daß alles in bester Ordnung ist. Eine
Einladung vom Deutsch - Amerikanis-

chen Stadtverband zum Volksfest am
1. August wurde angenommen und
beschlossen, ein Hauptquartier zu Me
gen. Für Erfrischungen wurde eine

Summe aus der Kasse bewil-lig- t.

Zu de.r diesjährigen Konvention
des Teutsch - Amerikanischen Staats-Verband- s

von Ohio, welch Samstag
und Sonntag, den 22. und 23. Au-gu- st

d. I.. in Toledo stattfindet, wird
der Te'.egat zum Stadtoerband Nick

Karg entsandt werden. Sekretär Pe
ter Baussancurt wurde beauftragt,
für den deutschen Vereins - Almanach
die Geschichte des Vereins auszuar-beite- n.

Der Sekretär berichtete, daß
er das schon gethan habe und er verlas
den Bericht. Derselbe wurde ange-

nommen und Herrn Gorbach übcrmii-telt- .

Herrn Peter Baussancurt wurde
der Dank deö Vereins ausgesprochen.
Das Krankenkommiitee berichtete über
zwei kranke Mitglieder, welche die
übliche Unterutzung erhielten und daß
sich ein weiteres Mitglied krank ge-

meldet hat. Die Einnahmen betrugen
582 und die Ausgaben $34.

Teutsche Arbeiter No. l.
Der Deutsch Arbeiter Unterst. Ver-ei- n

No. 1 hielt am Donnerstag in Hy.
Haefner's Halle an der Liberty und
Elm Straße seine hatlijahrlicke

ob. Präsident John Ger
hardt führt den Vorsitz und Sekre.
tar Geo. Spühlcr protvkollirte. Der
Verein hat beschlossen, sich am Picnic
des Teutsch Amerikanischen Stadt-Verban-

am 1. August in Chester
Park zu betheiligen und zu gleicher
Zeit ein Quartier für den Verein zu
belegen. Finanz - Sekretär Martin
Hasibeck berichtete, daß der Verein
am 1. Januar 1914 eincn Kassenbe-stan- d

von 51643.64 hatte. Die Ein-nahm-

während des letzten halben
Jahres betrugen 5195.53, di Ausga-be- n

5141.50. Somit hatte der Ver
ein am 1. Juli ein Vermögen von
51697.67. Jacob Leibfritz wurde als
Krankenkommiitee ernannt. Die Ein
nahmen betrugen 520.50. die Ausga.

zben Z6. .
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. Feuerwehrmann suspendiert.

Feuerwehrmann Henry Elgas von

der Spritzen - Konipagnie No. 22
wird für die Tauer von dreißig Tagen
keinen Dienst thun und auch tein Ge-ha- lt

ziehen. So entschied gestern

Sicherheits -- Direktor Holmes, nachdem

er die gegen Elgas von Charles Tho-m- as

von No. 150 Elm Straße erho-ben- e

Anklage untersucht hatte. Elgas
hatte nämlich Thomas in dessen Woh
nung aufgesucht und ihm cinen wuch-tige- n

Faustschlag ins Gesicht versetzt.

Ganz unprovozirt war dieser An-gri- ff

allerdings nicht, denn Thomas
hatte sich vorher einen nicht gerade
geistreichen Witz erlaubt. Er sprach

an Elgas freiem Tage in dessen Woh-nun- g

vor, um ihn zu einem Spazier-gan- g

abzuholen, fand den Gesuchten
jedoch nicht zu Hause, und Frau Elgas
vemerkte. daß ihr Gatte ausgegangen
fei, um seine Mutter zu besuchen.

Das ist, was er Ihnen vorredet."
bemerle Thomas, als er weaning. Als
dann Elgas von dem Besuch, den er
seiner Mutter abgestattet, nach Hause
zurückkehrte, kam es zu einer kleinen
Auseinandersetzung zwischen ihm und
seiner Gattin, die ob der von Thomas
im Scherz gemachten Bemerkung ch

geworden war.. In seiner
Wuth suchte Elgas dann Thomas auf
und revanchirte sich für die unliebsame
häusliche Szene mit einem wuchtigen
Faustschlag. der ihm gestern die ge

Suspendirung vom Dienst
eintrug.

Brutale Gesellen.

Howard Powell, ein armer Teufel,
der zu den Heimaths- - und Obdachlo
sen gehört, wurde gestern Nachmittag
an der Zweiten und Smith Straße,
wie er behauptet, ohne jeden Grund
von zwei unbekannten Burschen angc
fallen und derart mißhandelt, daß e:
nach 'dem städtischen Hospital gebracht
werden mußte. Powell hat eine tiefe
Kopfwunde und verschiedene Wunden
im Gesicht bei dem Rencontre davonge
tragen.

Nahm Belladonna.

Eine gelind Aufregung wurde ge
stern Nachmittag in der Vestefschen
Apotheke durch ein etwa 40jährige
Frau verursacht, die sich Jennie Miller
nannte, sich jedoch weigerte, ihre
Adresse anzugeben. Die Frau stürzte
mit der Mittheilung in die Apotheke,
daß sie aus Versehen eine zu große
TUifis Belladonna genommen hatte.
Sie wurde sofort zu Dr. Podesta. No.
428 Broadway, gebracht, der die pe

anwandte dann Frau
Miller nach dem städtischen Hospital
überführen ließ. Der Zustand der
Frau giebt zu keinerlei Besorgnissen
Veranlassung. Wie sie behauptete,
hatte sie Belladonna gegen Magen
schmerzen eingenommen und sich in der
Dosis versehen.

Waren kein Ncvvlverschüsse. .

Die anaeblicke oebeimnikvokle
s'krei iwilcken di'n nsalln irneirr Vu- -

lvmobile an der Woodburn Ävenue

und Madison Road am Sonntag
Abend bat sich gestern oufaeklärt. Po
lizist Christie, der sich die LizenZ- -

nmnmern der beiden hintereinander
bcrrasenden Automobile nemerkt kiatts
stellte gestern fest, das, an beiden Mas-

chinen die ..Mufflers" offen waren,
wodurch ein Geknalle verursacht wur
de. das lebhaft an Revolverschüsse

Da laut den polizeilichen
Vorschriften die ..Mufflers" während
dir "Xatrt ciescklossi'n spin muss,.
citirtc Polizist Christie fcie Lenker der
Mtven in frage kommenden Jaafttva
een. Otto Palm. Tit.. von No. 2?AX)

Ashland Avenue und Alfred Pfau von
ver üana und Wooddurn Avenue vor
den Munizivcilrichter für den keutiaen
Vormittag.

Steuerfreie Qhio
und andere

Städtische Bond,
zu Marktpreisen.

Liste auf Applikation zugesandt.
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